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Die Liste der durchgeführten Arbeiten und der bei den Revisionen standardmässig für alle Da-

tensätze verwendeten Grundlagen findet sich auf der dem Produkt GeoCover gewidmeten In-

ternetseite von swisstopo. 

1 Durchgeführte Arbeiten 

Liste nicht abschliessend 

• Anpassung der Objekte an die aktuelle Topografie (die Originalkartierung basiert auf der 

Siegfriedkarte 1953) 

• Überprüfung der Objekte mit Priorität 1 (vgl. Prioritätenliste) und ausgewählter Themen oder 

Klassen der Priorität 2 und 3 (Measurements and Spatial Orientation, Prio. 2; Boreholes_PT, 

Prio. 3): es wurden Lage und Attribute überprüft. 

• Überarbeitung der Polygone der Lockergesteins- und Festgesteinseinheiten sowie der Mas-

senbewegungen. 

• Feldkontrollen und -messungen (Sensegraben, Schwarzwassergraben, Scherligraben, See-

ligraben, Tavernagraben, Schwandgraben, Bütschelegg, Liseberg, Bursthoger, Gibelegg, Ge-

biete Lanzenhüsern, Oberflüh). 

• Erstellung von Flächen mit dem Attribut «Seesediment i. All.» in der Ebene Lockergestein 

(Unconsolidated Deposits) unter den Seeflächen und Löschung der Seeflächen vom Stand der 

gedruckten Karte (veraltet), damit die Seen der aktuellen Topografie ohne Lücken eingesetzt 

werden können. Bestehende Lockergesteins- und Felsgesteinsflächen wurden beibehalten. 

• Erstellung von Flächen mit dem Attribut «Alluvion i. Allg.» in der Ebene Lockergestein (Un-

consolidated Deposits) unter den Fliessgewässerflächen und Löschung der Fliessgewässerflä-

chen vom Stand der gedruckten Karte (veraltet), damit die Fliessgewässer der aktuellen To-

pografie ohne Lücken eingesetzt werden können. Bestehende Lockergesteins- und 

Felsgesteinsflächen wurden beibehalten. 

• Erstellung der abgedeckten Karte (Interpretation) unter Berücksichtigung der kantonalen 

Bohrdaten (Kantone FR und BE) und vorhandener geologischer Profile. Wo zu wenig Daten 

vorhanden sind, stützt sich die Interpretation auf die Nebenkarten (Geologische Übersicht, 

Tektonische Übersicht) der geologischen Karten. Die abgedeckte Karte stellt eine Interpreta-

tion dar. Alle Flächen unter Quartär sind als ungesichert zu betrachten. 
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2 Nicht durchgeführte Arbeiten 

Liste nicht abschliessend  

• Oben nicht aufgeführte und nicht mit Priorität 1 gekennzeichnete Objekte wurden nicht an-

gepasst. 

Anmerkung: Die offenen Punkte werden bei einer zukünftigen Revision überarbeitet. 
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